
 
 
 
 
 

 
PRESSEMITTEILUNG 
„VON MÜNCHEN NACH MARRAKESCH“: DEUTSCHLAND ALS 
EHRENGAST MIT "UNTERBIBERGER HOFMUSIK" BEIM 
NATIONALFESTIVAL DER VOLKSKÜNSTE IN MARRAKESCH 

Die Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Marokko und das Goethe-Institut Marokko freuen 

sich, die Teilnahme Deutschlands als Ehrengast und die Auftritte der deutschen Musikgruppe 

Unterbiberger Hofmusik an der 52. Ausgabe des Nationalen Festivals der Volkskunst in Marrakesch 

anzukündigen. Die Unterbiberger Hofmusik werden am 26. und 27. Juni 2023 als feierlicher 

Abschluss des Festivals auftreten. 

Das Nationale Festival der Volkskunst (Festival National des Arts Populaires - FNAP), unter der 

Schirmherrschaft seiner Majestät König Mohammed VI, wird von der Association Le Grand Atlas in 

Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Jugend, Kultur und Kommunikation jährlich in 

Marrakesch organisiert. Dieses Jahr werden 35 Gruppen, die verschiedene Regionen des Königreichs 

Marokko repräsentieren, und 670 Künstler*innen teilnehmen, was einen Teilnahmerekord seit der 

Gründung des Festivals im Jahr 1960 darstellt! 

Die Unterbiberger Hofmusik, bekannt für ihre Fusion aus traditioneller bayerischer Musik und Jazz, 

wird dazu beitragen, den kulturellen Austausch zwischen Deutschland und Marokko im Rahmen dieses 

Festivals zu stärken. Die Band, die 1992 gegründet wurde und ihren Sitz in Unterbiberg bei München 

hat, hat sich international einen Namen gemacht mit ihrer innovativen Verbindung von bayerischer 

Volksmusik mit Jazz-Elementen und Einfluss ganz verschiedener musikalischer Traditionen. 

Die Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Marokko freut sich über diese Zusammenarbeit und 

ist stolz auf die Ernennung von Deutschland zum Ehrengast für diese Ausgabe: „Die Einladung 

Deutschlands als Ehrengast durch das Festival National des Arts Populaires zeigt die dynamischen 

bilateralen Beziehungen zwischen dem Königreich Marokko und der Bundesrepublik Deutschland im 

Bereich der Kultur. Es zeigt die Vielfalt und Tiefe unserer kulturellen Zusammenarbeit. Musik ist ein 

wichtiges Bindeglied zwischen den Kulturen und fördert universelle Werte wie Frieden und 

Solidarität. Wir möchten der Association Le Grand Atlas für diese Ehre und wertvolle Gelegenheit 

danken.“ 

Ein Sprecher des Goethe-Instituts Marokko sagte: „Kulturelle Austausche wie dieser sind entscheidend 

für den kulturellen Dialog zwischen Deutschland und Marokko. Über Konzerte für das breite Publikum 

in Marrakesch hinaus, ist die Arbeit mit Kindern durch Musik besonders bereichernd, da sie 

Kreativität und Lernen fördert. Als Ehrengast bei dieser Festivalausgabe bietet uns diese Plattform 

eine außergewöhnliche Möglichkeit, diese Art von Zusammenarbeit zu stärken und zu verankern.“ 

Programm der deutschen Teilnahme: 

 

26.6.2023, 22:00: Öffentliches Konzert auf der Bühne „Jemaâ El Fna” des FNAP  

Die Unterbiberger Hofmusik werden in Jemaâ El Fna auftreten und Stücke präsentieren, die ihr 

charakteristisches Repertoire und ihre einzigartige musikalische Stimmung widerspiegeln. 

27.6.2023, 15:00: Musikworkshop für Kinder 

Mitglieder der Unterbiberger Hofmusik werden im Kulturzentrum „Les Étoiles de Jemaâ El Fna“ einen 

Musikworkshop für Kinder veranstalten. Der Workshop ist für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 

geöffnet. Die Plätze sind begrenzt und die Anmeldung erfolgt vor Ort. 

 

 



 
 
 
 
 

 

 

27.6.2023, 19:30: Musikalischer Umzug 

Ein musikalischer Spaziergang beginnt am Platz Jemaâ El Fna und führt zum Kulturzentrum „Les 

Étoiles de Jemaâ El Fna“. 

27.6.2023, 20:00 Uhr: Öffentliches Konzert  

Die Unterbiberger Hofmusik wird ein weiteres Konzert im Kulturzentrum „Les Étoiles de Jemaâ El 

Fna“ geben. 

Die Konzerte sowie der Workshop für Kinder sind kostenlos (solange Plätze verfügbar sind). Der 

Workshop und das Konzert am 27. Juni finden in Zusammenarbeit mit der „Fondation Ali Zaoua“ 

statt. 

Diese Partnerschaft zwischen der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Marokko, der 

„Association Le Grand Atlas“, der „Fondation Ali Zaoua“ und dem Goethe-Institut Marokko bietet eine 

wunderbare Gelegenheit für interkulturellen Dialog und Austausch durch Musik. Wir freuen uns auf 

zwei bereichernde Tage voller Musik und gemeinsamen Erlebnissen. 

Weitere Informationen: www.bit.ly/munich-marrakech  

Datum: 23 Juin 2023 
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